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▶▶ Privatliquidation
GOÄ-Abrechnungsansätze für die Vakuumversiegelung von Wunden

|  FR  A G E: „Zuletzt wurde über neue EBM-Nummern für die Vakuumversiege-
lung von Wunden bei Kassenpatienten berichtet (AAA 10/2020, Seite 7). Was 
empfehlen Sie bei Privatpatienten für die GOÄ-Abrechnung der Vakuumthera-
pie bei schwer heilenden sekundären Wunden wie z. B. dem diabetischen Fuß-
syndrom?“  |

A NT  WORT   :  Die Vakuumversiegelung erfolgt in unterschiedlichen Thera-
pieformen. Deshalb kann keine einheitliche Abrechnungsempfehlung gege-
ben werden.

Die Einlage eines Saugschwamms sowie die Abdeckung und Ableitung unter 
Sog durch Redonflaschen oder andere Saugsysteme, ggf. auch mit diskonti-
nuierlicher oder andauernder Spülung, ist das bekannteste Verfahren. Als 
Abrechnungsziffer kommt die Nr. 2015 GOÄ analog (Anlegen einer Redon-
Drainage; 60 Punkte; 8,04 Euro [2,3-fach]) infrage. Nachfolgende Spülungen 
sind dann mit Nr. 2093 GOÄ (Spülung bei liegender Drainage; 50 Punkte; 
6,70 Euro [2,3-fach]) berechnungsfähig. 

Alternativ wird für das Anlegen des Vacusealschwamms, das Abkleben mit 
Folie und das Anstellen der Pumpe vereinzelt sogar die Nr. 2032 GOÄ (An
lage einer proximal gelegenen Spül- und/oder Saugdrainage; 250 Punkte; 
33,52 Euro [2,3-fach]) empfohlen.

Zu beachten ist, dass Wundversorgungen, die ggf. der Versiegelung voraus-
gegangen sind, mit Nr. 2006 GOÄ (Behandlung einer Wunde, die nicht primär 
heilt oder ...; 63 Punkte; 8,45 Euro [2,3-fach]) berechnungsfähig wären.

MERKE  |  Grundsätzlich sollte sich die Zuordnung zu einer Leistungsziffer bzw. die 
Bewertung der Leistung derzeit am individuellen Einzelfall orientieren, abhängig von 

�� Wundgröße, 
�� anatomischen Besonderheiten und 
�� benötigtem Zeitaufwand.
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▶▶ Privatliquidation
Nr. 745 GOÄ analog für die Entfernung (kleinerer) Hyperkeratosen 

|  FR  A G E:  „Gibt es für die Entfernung von Hyperkeratosen eine spezielle 
GOÄ-Abrechnungsziffer oder eine Empfehlung zur Analogabrechnung?“  |

A NT  WORT   :  Als Analogziffer bietet sich u. a. die Nr. 745 GOÄ analog (Aus-
kratzen von Wundgranulationen oder Entfernung von jeweils bis zu drei 
Warzen mit dem scharfen Löffel; 46 Punkte; 6,17 Euro [2,3-fach]) an. Bei 
größeren, festsitzenden Keratosen kann Nr. 2403 GOÄ (Exzision einer in oder 
unter der Haut oder Schleimhaut liegenden kleinen Geschwulst; 133 Punkte; 
17,83 Euro [2,3-fach]) als Originalziffer zum Ansatz kommen.

Für größere 
Keratosen Nr. 2403 

GOÄ als Original
ziffer


